
Leistungsbeschreibung einer forstl. Wegebaumaßnahme 
im Stemweder Berg und Levernwald 
 
Projekt: 
 
 
Eigentum: Land NRW 
 
Bewirtschaftung: RFA Hochstift, FG II - landeseigener Forstbetrieb, FBB Mindener Wald 
 
Maßnahme: Befestigung von insgesamt 4 Rückegassen/ Forstwegen mit bindemittelfreiem 
Natursteinmaterial  
 
Kumulation:  
 

- 2 Wegeteilstücke zwischen Westrup und Arrenkamp, Längen von ca. 150 lfm (West), 
davon 125 lfm Deckschicht + 25 lfm Neubau; 170 lfm (Ost) 

 
 

- 2 Wegeteilstücke im Levernwald, Längen von ca. 375 lfm Nord; 440 lfm Süd 
 
 
 
 
 

Westrup - Arrenkamp 

 
 
 
 



Levernwald: 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bauablauf:  
 
Die reine Fahrbahnbreite soll 3 m betragen + jeweils 0,5 m Bankette 
 

1. Wegeverlauf türkis: Abschieben der Schlamm/ Humusschicht, Herstellung des 
Rohplanums; aufbringen, profilieren und verdichten einer Deckschicht aus 0/32er 
Natursteinmaterial, 5 cm stark. 

 
2. Wegeverlauf rot (Neubau als Wendestelle): Abschieben der Schlamm/ Humusschicht, 

Herstellung des Rohplanums; Einbringen einer Tragschicht aus 0/80er – 0/120er 
Natursteinmaterial min. 20 cm stark, verdichten mittels Rüttelplatte; aufbringen, 
profilieren und verdichten einer Deckschicht aus 0/32er Natursteinmaterial, 5 cm stark. 
Hier ist eine entsprechende Verbreiterung des Weges im Kurvenbereich 
mitzuberücksichtigen. 

 
 
 
 
 
 
 



Besonderheit im Stemweder Berg: Betroffenheit Natura2000-Schutzgüter 
 
Die Baumaßnahme sowie die Zuwegung zum Baugebiet befindet sich im FFH-Gebiet DE-
3516-301 Stemweder Berg. Das Gebiet ist neben den seltenen Tierarten auch Lebensraum 
für einige in Nordrhein-Westfalen gefährdete Orchideenarten und außerdem nördlichste 
Verbreitungsgrenze für die Schöne Landdeckelschnecke (Pomatias elegans). 
Das Gebiet zeichnet sich durch einen für den Naturraum der Rahden-Diepenauer Geest 
seltenen Waldmeister-Buchenwald aus, der sich in einem guten bis hervorragenden, 
naturnahen bis sehr naturnahen Entwicklungszustand befindet. Es handelt sich dabei 
außerdem um die am weitesten nach Norden vorgeschobenen Perlgras-Buchenbestände von 
Nordrhein-Westfalen mit bedeutenden Altbaumbeständen. 
 


